
 
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 29. Februar 2016, 

Beginn 19:05 Uhr im Hotel Tivoli, Osterholz-Scharmbeck 

 

Teilnehmer/innen: 20 stimmberechtigte Mitglieder, und 5 Gäste 
 

TOP 1 Eröffnung 

 

Die 1. Vorsitzende Stephanie Musik begrüßt die Anwesenden. Sie stellte fest, dass die 

Einladungen satzungsgemäß versandt wurden und die Versammlung damit 

beschlussfähig ist. Auf die Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

2015 wurde mit Einverständnis der anwesenden Mitglieder verzichtet. 

 

TOP 2 Berichte des Vorstandes 

 

Der Tierschutzverein OHZ e.V. hat im Jahr 2015  insgesamt 76 Tiere aufgenommen, 

von denen 64 Tiere vermittelt werden konnten 

4 leukosekranke Kitten, die trotz aller Bemühungen kein neues Zuhause als 

Wohnungskatzen gefunden haben, konnten durch die großzügige Spende tierlieber 

Freunde unseres Vereins mit dieser „finanziellen Mitgift“ an den Verein Pfotenhilfe   

Wesermünde e.V. in Dauerpflege übergeben werden. 

 

Schäferhund Joice, der in der Langzeitpflegestelle lebt, ist nicht mehr vermittelbar, da 

er alt und herzkrank ist. 

 

Ein paar Tierschutzfälle stachen im Jahr deutlich heraus: 

 

 Es gab im Jahr 2015 einen langwierigen Katzenfall im Landkreis. Eine ältere 

Dame fütterte verwilderte Katzen auf ihrem Grundstück. Trotz Fütterung 

waren die meisten unterernährt und in einem schlechten gesundheitlichen 

Zustand. Des weiteren vermehrten sie sich unkontrolliert. Der Tierschutzverein 

OHZ e.V.  half dort mit Kastrationsaktionen und unterstütze beim Fangen der 

zahlreichen Katzen. 

 

 Der Hund Vincent lebte in einer Familie, die mit den eigenen Kindern und dem 

Hund absolut überfordert war.  Die Familie konnte dem Hund nicht gerecht 

werden. Eine ehrenamtliche Helferin unterstützte die Familie zwar und ging 

wegen Unterernährung regelmäßig mit dem Tier zur Kontrolle zum Tierarzt. 

Nach langwieriger Überzeugungsarbeit konnte er aus der Familie geholt und 

gut vermittelt werden. 



 

 Auch ein Pferd wurde sehr lange Zeit von unseren ehrenamtlichen Helfern 

betreut.  

Das Pferd war unterernährt und bekam durch falsche Beschläge große 

Probleme in den Fußgelenken. Auch hier scheint der Halter überfordert 

gewesen zu sein. Durch die ständigen Kontrollen und Beratungsgespräche 

konnte dieses Pferd glücklich an eine neue Besitzerin vermittelt werden. Das 

Pferd wird ein Leben lang gesundheitliche Probleme haben. 

 

 Ein ausgebüxter (oder ausgesetzter) Hahn hat dieses Jahr die Aufmerksamkeit 

vom Tierschutzverein OHZ e.V. bekommen. Er ließ sich zum Glück mit Hilfe 

von Meta, einer Henne, die bei einem Mitglied unseres Vereins ihr Gnadenbrot 

erhält, gut einfangen und hat jetzt zusammen mit eben dieser Henne ein 

glückliches Zuhause gefunden.  

 

 Xara, eine Katzenmutter mit zwei Kitten wurde in OHZ gefangen. Sichtbar 

hinkte sie. In der Pflegestelle angekommen, fing sie an, Schmerz zu zeigen. 

Der Befund beim Tierarzt sagte, dass diese Katze u.a. eine Luftgewehrkugel im 

Hals hatte. 

 Die Kugel konnte operativ entfernt und weitere starke Verletzungen konnten 

geheilt werden. Nun lebt die Mutter mit ihren zwei Kindern zusammen in 

einem wundervollen Zuhause. 

 

Der Kastrationsfond hat neue Flyer bekommen. Sie wurden etwas überarbeitet und 

die Daten aktualisiert. 

Zudem gibt es neue Möglichkeiten, um für den Fond zu spenden. Auf den 

Homepages der Vereine gibt es nun „Spendenbutton“ für den Bildungsspender. 

Es gibt die Möglichkeit dort direkt online zu spenden. 

 

Der Tierschutzverein OHZ e.V. hat im letzten Jahr folgende öffentliche 

Veranstaltungen angeboten: 

 

Die öffentlichen Infoabendende, jeden letzten Montag im Monat. 

 

Maja Langsdorf hat einen Vortrag über Igel gehalten, da es viele Anrufe zu dem 

Thema in der Geschäftsstelle gab. 

 

Auch in diesem Jahr wurden vor dem Mähen die Felder nach Rehkitze abgesucht. 

Dabei konnten 3 Kitze gerettet werden. 

 

Die monatlichen Hundespaziergänge werden immer besser angenommen. Auch die 

Hundespielstunden während der Brut- und Setzzeit wurden sehr gut besucht. Das 

Angebot wurde auf zwei Tage in der Woche erweitert. Dadurch fanden sich neue 

Mitglieder und ehrenamtliche Helfer. 

 



Im Jahr 2015 gab es mehrere besondere Spenden, die hier erwähnt werden sollen: 

 

 Es gab eine Futterspende von einem Jugendverein, der auf Nikolausgeschenke 

verzichtete. 

 

 Die BBS OHZ spendete den Erlos vom Verkauf selbsthergestellter Bio-

Getränke. 

 

 Eine Familie spendete ein neues Banner für den Verein und 2 neue Kescher. 

 

 Von der Volksbank erhielten wir 3 neue Lebendfallen 

 

 Die Mitgift für die Unterbringung der „Leukosekatzen“ wurde ebenfalls 

gespendet. 

 

Dies sind die Außergewöhnlichsten, der zahlreichen Spenden. 

 

Im Jahr 2015 konnten Kontakte zu anderen Vereinen geknüpft und gepflegt werden, 

daraus entstanden ein paar tolle Sachen. 

 

Der Verein Wild & Frei Bremerhaven spendete 3 trockene Schlafplätze für die 

Futterstellen. 

Der Verein Kitten in Not e.V. aus Bremerhaven bot uns an, mit ihnen zusammen 

Kinoplakate im Cinemotion zu verkaufen. Das Ergebnis war sehr gut. 

 

Seit letztem Jahr ist eine Jugendgruppe in Planung. Diese Projektgruppe wird 2016 

starten, wenn die Räumlichkeiten, die im Gespräch sind, passen.  

 

Zudem konnte der Tierschutzverein OHZ e.V. auf dem Nordsee-Hoppersturnier in 

Sandstedt Waffeln verkaufen. Der Reingewinn kam dem TSV OHZ e.V. zugute. 

 

Die Presse unterstützte den Verein regelmäßig bei der Vermittlung von 

Tierschutztieren. In der Zeitung erschienen diese als „Tier der Woche“. 

 

TOP 3  
 

Fällt weg – Technische Probleme 

Geplant war ein Kurzfilm über Kühe.  

 

TOP 4 Bericht des Kassenwartes 

 

Der 1. Kassenwart Olaf Berner trug Einzelheiten aus dem Jahresabschluss 2015 vor. 

 

Das Kalenderjahr 2015 wurde mit einem Minus von 54 € abgeschlossen. 

Dies wurde schlimmer erwartet. 



 

Erwähnenswert dazu ist, dass es ohne die Märkte, die der Tierschutzverein OHZ e.V.  

jährlich bestreitet, nicht möglich wäre, zu „überleben“. 

 

Auf den Märkten wurden 4.347 € eingenommen. 

Die jährliche Haussammlung sah im Jahr 2015 nicht so gut aus und ergab nur 1.495 € 

Diverse andere und auch bereits aufgelistete Spenden trugen dazu bei, dass das Jahr 

2015 doch recht gut abgeschlossen werden konnte. 

 

Ein kleiner Vergleich wurde gefordert, so trug Olaf Berner folgende Zahlen vor. 

 

Die Tierarztkosten für das Jahr 2015 betrugen ca. 22 500 €. 

Die Mitgliedsbeiträge betragen aber trotz der Erhöhung im Jahr 2015 nur 6.412 €! 

Das Defizit muss daher durch Spenden, die jährliche Haussammlung und unsere 

Marktaktivitäten ausgeglichen werden, da wir von den Kommunen, denen wir ein 

Großteil der Arbeit abnehmen, keinerlei Zuschüsse erhalten. 

 

TOP 5 Bericht der Kassenprüfer 

 

Die Kassenprüfer Susanne Linke-Pohl und Agnes Hillmer prüften die Kasse. 

Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. 

 

TOP 6 Entlastung des Vorstandes 

 

15 Mitglieder haben für die Entlastung des Vorstandes gestimmt, es gab 5 

Enthaltungen. 

 

TOP 7 Wahlen 

 

Agnes Hillmer übernahm die Wahlleitung. Ein Antrag auf geheime Wahlen wurde 

nicht gestellt. 

 

Als 1. Kassenwart stellte sich Olaf Berner zur Wiederwahl. 

Andere Vorschläge gab es nicht. Er wurde mit 19 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 

gewählt. Er nahm die Wahl an. 

 

Als 2. Kassenwart stellte sich Ivonne Berner zur Wiederwahl. 

Andere Vorschläge gab es nicht. Sie wurde mit 19 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 

gewählt. Sie  nahm die Wahl an. 

 

Monika Pfeiffer tritt als 2. Schriftführerin zurück. 

 

Als 2.Schriftführerin wurde Pia Skerra vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gab es 

nicht. Sie wurde mit 20 Ja-Stimmen gewählt. 

Sie nahm die Wahl an. 

 



TOP 8  Verschiedenes 

 

Ostermarkt in OHZ am Marktplatz 

 

Verkauf von selbstgemachtem Kuchen. Eierverkauf von glücklichen Hühnern, auch 

dieses Jahr wird damit die Bruderhahn-Initiative unterstützt. 

 

Die Hundespielstunden sollen dieses Jahr ebenfalls an zwei Tagen stattfinden. 

In der Brut- und Setzzeit wöchentlich Montag und Dienstag. 

 

Das Sommerfest zum 30jährigen Jubiläum soll am 14. August stattfinden. 

 

Ende der Versammlung : 20:30 Uhr 

 
 

Für das Protokoll:     Stephanie Musik 

          
Svenja von Zoest     1. Vorsitzende 

1. Schriftführerin  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 


